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Hennigsdorf, 18.11.2021 

 

Niederschrift 

 

über die Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses 

am 10.11.2021 

von 17:30 bis 18:35 Uhr 

im Sitzungssaal / Erdgeschoss 

 

 

Sitzungsteilnehmer 
 

Fraktion AfD 
Galau, Ulrike  

Fraktion SPD 
Fischer, Uwe  
Mertke, Michael  

Fraktion Die Linke 
Degner, Ursel  

Fraktion CDU/BürgerBündnis 
Klebauschke, Bastian  

Fraktion Die Unabhängigen-Bürger für Hennigsdorf 
Berndt, Gunnar  

Fraktion B90/Die Grünen 
Bäcker, Nicole  

Schriftführer 
Krüger, Matthias Vertretung für Frau Birgit Kornow 
 

entschuldigt waren: 
 

Schriftführer 
Kornow, Birgit  
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Öffentlicher Teil 

TOP 1   
 
Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und der Beschluss-
fähigkeit durch den Vorsitzenden - Bestätigung der Tagesordnung - 
 
 
 
 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt die Ordnungsmäßigkeit der Ladung sowie die 
Beschlussfähigkeit mit 7 Stadtverordneten fest.  
 
Die Tagesordnung wurde bestätigt. 
 
 

 
TOP 2   
 
Kontrolle der Niederschrift der Sitzung vom 15.09.2021, öffentlicher Teil 
 
 
 
 
Durch die Fraktion SPD sollte die Bestätigung der Niederschrift erfolgen. Dies muss in der 
nächsten Sitzung des RPA erfolgen, da die Niederschrift nicht vorlag. 
 
Die Niederschrift der Sitzung vom 10.11.2021 wird durch die Fraktion AfD bestätigt. 

 
 
 

 
TOP 3   
 
Anfragen 
 
 
Es lagen keine Anfragen vor. 
 
 
 

 
TOP 4 BV0144/2021 Einreicher: Bürgermeister 
 
Beschluss zur Haushaltssatzung 2022 mit Haushaltsplan und Anlagen gemäß §§ 3, 66 und 
67 BbgKVerf 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Haushaltssatzung 2022 mit Haushaltsplan 
und Anlagen. 
 
 
 
Keine Abstimmung 
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Die Kämmerin hat anhand einer Folienpräsentation den aktuellen Haushalts- und Finanzplan 
vorgestellt. 
 
Fragen der Mitglieder des RPA wurden vollumfänglich beantwortet. 
Folgende Informationen sind über die Niederschrift noch nachzureichen: 
 
 
1. Auswirkung Erhöhung Fernwärmepreis ab dem HH-Jahr 2020 - im Hinblick auf den 

Hinweis von Herrn Bethke im HH-Jahr 2019 
 
Entwicklung der Aufwendungen für Fernwärmelieferung im gesamten städtischen Haushalt 
PK: 88000270,  SK 524101    
     

Jahr Jahresergebnis 
Abweichung zum 
Vorjahr in € 

Abweichung zum 
Vorjahr in %  

2014 691.383,33        
2015 684.809,24   -6.574,09   -0,96    
2016 701.550,20   16.740,96   2,39    
2017 708.549,55   6.999,35   0,99    
2018 687.670,70   -20.878,85   -3,04    
2019 727.967,38   40.296,68   5,54    

2020 855.593,76   127.626,38   14,92    
     
     
2021 824.716,76   Hochrechnung per 11.11.2021  
   
2022 870.630,13   Hochrechnung durch SWH  
     
     
     
     
     
Während sich die Schwankungen bis zum Jahr 2019 mit Witterungsunter- 
schieden begründen lassen, ist die Erhöhung im Ergebnis des Jahres 2020 
auffällig. Hier wirkt sich die Preiserhöhung für die Fernwärmelieferung  
schon aus. Bei der Fernwärmelieferung gibt es keine Jahresrechnung, sondern  
es wird monatlich der Verbrauch abgerechnet. Die Rechnungen für Oktober liegen 
noch nicht vor. Eine Hochrechnung liefert den oben genannten Betrag.  
 
 
2. Brücke an den Havelauen 
 
Für die Investitionsmaßnahme 5520119001 - Erneuerung Brücke Havelauen in dem Produkt-
konto 55201.785301 wurden die geplanten Haushaltsmittel aus Haushaltsjahr 2020 in das 
Haushaltsjahr 2021 i. H. v. 296.525,80 € übertragen. 
Aufgrund der bereits begonnen Maßnahme stehen die Haushaltsmittel bis zur Fälligkeit der 
letzten Zahlung zur Verfügung. 
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3. Berechnungsformel Kreisumlage gem. § 18 BbgFAG 
 
(Steuerkraftmesszahl + Allgemeine Schlüsselzuweisungen) x 32,9% Kreisumlage  =  .......... €  
 
gesetzliche Grundlage:  
Steuerkraftmesszahl gem. § 9 BbgFAG und allg. Schlüsselzuweisungen § 6 Abs. 1 BbgFAG. 
Die Umlagegrundlagen werden durch das für Finanzen zuständige Ministerium bekannt ge-
macht.  
 
HH-Jahr 2020 
24.852.304 € Steuerkraftmesszahl + 10.726.653 € Allgemeine Schlüsselzuweisungen  
= 35.578.957 € x 32,9% Kreisumlage = 11.705.476,85 €  
 
HH-Jahr 2021 
27.969.001 € Steuerkraftmesszahl + 9.641.283 € Allgemeine Schlüsselzuweisungen 
= 37.610.284 € x 32,9% Kreisumlage = 12.373.783,44 € 
 
HH-Jahr 2022 (Werte aus den Orientierungsdaten des Landes vom 03.09.2021) 
30.051.029 € Steuerkraftmesszahl + 8.650.032 € Allg. Schlüsselzuweisungen = 38.701.061 € 
 
 

 
 
 

 
TOP 5   
 
Mitteilungen der Verwaltung 
 
 
 
Es waren keine Mitteilungen vorhanden. 
 
 

 
 
 
gez. Fehler! Verweisquelle konnte nicht gefunden werden.Vorsitzender  
Fehler! Verweisquelle konnte nicht gefunden werden. 
 
 
gez. Fehler! Verweisquelle konnte nicht gefunden werden.Protokollant 
 
 
 

Bestätigung der Niederschrift in der Sitzung am ___________  

durch Fraktion AfD       _______________ 
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